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GRUNDSÄTZE

Corporate Governance ist der Ordnungsrahmen für eine 
verantwortungsvolle Führung und Überwachung eins Unternehmens.

FINMA-Rundschreiben 2017/1 «Corporate Governance – Banken»:

«Unter Corporate Governance werden (…) die Grundsätze und Strukturen 
verstanden, anhand derer ein Institut durch seine Organe gesteuert und 
kontrolliert wird.»
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MIT STAATLICHEN EIGNERN 
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